
Jugendbeteiligung
in der Evangelischen Kirche 
von Westfalen



Junge Menschen

๏ sind Gegenwart und (nicht nur) Zukunft der Kirche.

๏ sind bereit, ihre Talente, Fähigkeiten und Kreativität konstruktiv 

einzubringen … mit ganz neuen Ansätzen.  

๏ wollen, dass sich Kirche durch Authentizität, Vorbildlichkeit, 

Kompetenz, Mitverantwortung und kulturelle Stärke auszeichnet.



Junge Menschen

๏ wissen einfach am Besten, was ihnen passt.

๏ sind daher Expertinnen und Experten 

für ihre Lebensrealität.

๏ sind in allen Belangen, die ihre Lebenswelt in der Kirche betreffen, 

an der Entscheidungsfindung in angemessener und altersgerechter 

Form zu beteiligen.



JBEG | Jugendbeteiligungserprobungsgesetz

๏ Zusätzlich zu den gewählten Presbyter:innen beruft jede 

Gemeinde* in Westfalen ein zusätzliches stimmberechtigtes 

Mitglied im Alter von 18 bis 27 Jahren.

๏ Ziel: die Altersdiversita ̈t in kirchlichen Leitungsorganen und die 

verantwortungsvolle Teilhabe junger Menschen in der Kirche zu 

fo ̈rdern.

* auch jede Kreissynode (3-5 P.), KSV (1 P.) und die Kirchenleitung (1 P.)



JBEG | Jugendbeteiligungserprobungsgesetz

๏ neue Regelungen können erprobt werden - daher: 

Erprobungsgesetz (Artikel 139a)

๏ Inkrafttreten des Gesetzes: 1. Juli 2022



JBEG | Jugendbeteiligungserprobungsgesetz

Clip: JBEG für Presbyterien



Ehrenamtszyklus 

๏ Analysieren

๏ Ansprechen

๏ Unterstützen

๏ Beteiligen

๏ Wertschätzen

๏ Gilt für alle Freiwilligen



Analysieren

✓ Wer sind wir und was bieten wir den Menschen?

✓ Was macht es leicht, was macht es schwer, sich bei uns zu engagieren?

✓ Wo benötigen wir das Ehrenamt?

✓ Welche Kompetenzen suchen wir?

✓ Wer ist wie für Ehrenamtliche zuständig?

✓ Wer ist uns willkommen?

✓ Kennen wir Motive von Ehrenamtlichen?



Ansprechen

✓ Wie wollen wir uns bekannt machen?

✓ Wer spricht wen an?

✓ Wie kann ein Erstkontakt konkret verlaufen?

✓ Welche Anforderungen und Erwartungen gibt es?

✓ Welche weiteren Wege fallen uns ein, um Ehrenamtliche

zu gewinnen?



Unterstützen

✓ Wer übernimmt eine Einarbeitung und Orientierung?

✓ Wie sieht ein Tätigkeitsprofil aus?

✓ Welche Aufgaben gehören dazu?

✓ Welche Fortbildungen bieten wir an?

✓ Gibt es andere Qualifizierungsquellen?

✓ In welcher Form gibt es eine regelmäßige Begleitung?



Beteiligen

✓ Wie offen sind wir für neue Ideen?

✓ Inwieweit lassen wir Beteiligung durch Neue zu?

✓ Welche Entwicklungsstufen sind möglich?

✓ Wie transparent werden Entscheidungen gemacht?



Wertschätzen

✓ Welche Anreize haben wir für Ehrenamtliche?

✓ Wie motivieren wir die Ehrenamtlichen?

✓ Wie erfahren wir, was sie sich wünschen?

✓ Welche Erstattungen können wir anbieten?

✓ Wie gelingt Beginn und Ende eines Ehrenamtes?



Kommunikationspaket

✓ Vorlagen für Instagram (Story, Feed),

✓ Vorlage für facebook,

✓ Anzeigen für Gemeindebrief,

✓ Grundinformationen als Präsentation für Gremien.

www.ev-jugend-westfalen.de/jbeg

http://www.ev-jugend-westfalen.de/jbeg


Zum Weiterdenken

✓ Begreifen wir als Erwachsene unsere Verantwortung, 

Beteiligungsmöglichkeiten für junge Menschen zu sichern, zu fördern und 

zu begleiten?

✓ Sehen wir unsere Kirchengemeinde auch als Lernort für Demokratie?

✓ Gibt es weitere Möglichkeiten zur Verbesserung unserer Gremienkultur.

(z. B.: Digitale Teilnahme, Partizipative Methoden, gleiche Redeanteile)

✓ Beteiligung bereits in der Konfirmandenzeit starten – Attraktivität für das 

aktive Wahlrecht.
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